
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Personalreglement 

 
der 

Kirchgemeinde Biglen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Personalreglement der Kirchgemeinde Biglen 

 - 2 - 

Inhaltsverzeichnis 
 
 
 

RECHTSVERHÄLTNIS ................................................................................................................. 3 

LOHNSYSTEM .............................................................................................................................. 3 

LEISTUNGSBEURTEILUNG ........................................................................................................ 4 

BESONDERE BESTIMMUNGEN .................................................................................................. 4 

ÜBERGANGS- UND SCHLUSSBESTIMMUNGEN ....................................................................... 5 

AUFLAGEZEUGNIS ..................................................................................................................... 6 



Personalreglement der Kirchgemeinde Biglen 

 - 3 - 

Rechtsverhältnis 
 
1. Geltungsbereich Art. 1 1Die in diesem Personalreglement aufgestellten Vorschriften gel-

ten für Behörden und Personal der Kirchgemeinde. 
 
2 Nicht von diesem Reglement betroffen sind die Anstellungen der 
Pfarrerinnen und Pfarrer. Diese werden nach den Bestimmungen der 
Landeskirche nach kantonalen Richtlinien öffentlich-rechtlich angestellt. 

 
 
 
1.1 Privatrechtlich 
angestelltes Personal 

Art. 2 1 Das Personal der Kirchgemeinde Biglen wird mit 
privatrechtlichem Vertrag angestellt. 

 
 2 Massgebend sind die vertraglichen Bestimmungen und das 

Schweizerische Obligationenrecht. 
 
 3 Die Beschlüsse des Regierungsrats zur Gehaltsklassentabelle 

(Teuerung, etc.) gelten auch für das Personal der Kirchgemeinde. 
 
 
 
Kündigungsfristen Art. 3 1 Die Kündigungsfrist beträgt drei Monate. 
 
 

Lohnsystem 
 
Grundsatz Art. 4 1 Jede Stelle wird einer Gehaltsklasse gemäss Systematik des 

Kantonspersonals zugeordnet (Anhang I )  
 
Aufstieg Art. 5 1 Der Aufstieg innerhalb einer Gehaltsklasse erfolgt durch 

Anrechnung von Gehaltsstufen.  
  
 2  Der Kirchgemeinderat legt fest, welche Mittel für Aufstiege insgesamt 

zur Verfügung stehen. Er berücksichtigt bei seinem Entscheid die 
finanzielle Lage der Kirchgemeinde, die Konjunkturlage und die 
Entwicklung der Gehälter der öffentlichen Gemeinwesen und der 
Privatwirtschaft. 

  
 3 Ob und in welchem Ausmass ein Aufstieg erfolgt, ist abhängig  

a) von der individuellen Leistung 
b) vom individuellen Verhalten 
c) von der gerechten Verteilung der zur Verfügung stehenden Mittel 

innerhalb des Verwaltungszweiges und der gesamten Verwaltung 
d) von anderen sachlich haltbaren Gründen 

  
 4 Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Gewährung von Gehaltsstufen. 
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Leistungsbeurteilung 
 
Organigramm / Kader-
stellen 

Art. 6 1 Der Kirchgemeinderat stellt die Unterstellungsverhältnisse des 
Personals in einem Organigramm dar. 

 
Leistungsbeurteilung Art. 7 1 Der Kirchgemeinderat sorgt für die Leistungsbeurteilung des 

Personals. 
 
Eröffnung Art. 8 1 Der Entscheid des Kirchgemeinderates ist dem Personal 

bekanntzugeben. 
 
Aussergewöhnliche 
Leistungen 

Art. 9 Der Kirchgemeinderat kann aussergewöhnliche Leistungen mit 
einmaligen Prämien von maximal Fr 1‘000.-- im Einzelfall belohnen. 

 

Besondere Bestimmungen 
 
Arbeitsplatzbewertung Art. 10 Ändert sich das Arbeitsvolumen wesentlich, lässt der 

Kirchgemeinderat die Stellen neu bewerten. 
 
Stellenausschreibung Art. 11 Die Kirchgemeinde schreibt freie Stellen mit einem 

Beschäftigungsgrad von mindestens 20% in der Regel öffentlich aus. 
 
Unfallversicherung Art. 12 Die Kirchgemeinde versichert das Personal gegen die Folgen 

von Berufs- und Nichtberufsunfällen gemäss Unfallversicherungsgesetz 
(UVG). Die Prämien werden je hälftig zwischen Arbeitgeberin und 
Arbeitnehmenden aufgeteilt. 

 
Taggeldversicherung Art. 13 Schliesst die Kirchgemeinde eine Taggeldversicherung ab, 

gehen die gesamten Prämien zu ihren Lasten. 
 
Pensionskasse Art. 14 1 Die Kirchgemeinde versichert das Personal bei der 

Pensionskasse Previs im Beitragsprimat gegen die wirtschaftlichen 
Folgen der Invalidität, des Alters und des Ablebens im Rahmen des 
Bundesgesetzes über die berufliche Vorsorge (BVG)  
 
2 Die Prämien werden je hälftig zwischen Arbeitgeberin und 
Arbeitnehmenden aufgeteilt. Die Verwaltungskosten trägt die 
Arbeitgeberin. 

 
Abgangsentschädigung 
Rentenansprüche 

3 Die Bestimmungen des kantonalen Rechts über die 
Abgangsentschädigungen und die Rentenansprüche (Art. 32 und 33 PG) 
finden in der Kirchgemeinde keine Anwendung. 

 
Sitzungsgeld Art. 15 Das Personal hat Anspruch auf Sitzungsgeld, wenn die Sitzung 

nicht als Arbeitszeit angerechnet wird. 
 
Jahresentschädigungen, 
Spesen 

Art. 16 Die Entschädigungen und Spesen sind im Anhang II geregelt. 
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Übergangs- und Schlussbestimmungen 
 
 
Inkrafttreten Art. 17 1 Dieses Reglement mit Anhängen I und II tritt am 1.1.2013 in 

Kraft. 
 
 2 Es hebt alle ihm widersprechenden Vorschriften auf. 
 
 
 
 
Die Versammlung vom 18.11.2012 nahm dieses Reglement an. 
 

  
Der Präsident: Die Verwalterin 
 
 
 
sig. Ulrich Rothenbühler sig. Daniela Wittwer 
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Auflagezeugnis 
Das Kirchgemeindesekretariat hat dieses Reglement vom 18.10.2012 bis 18.11.2012 (während 
dreissig Tagen vor der beschlussfassenden Versammlung) in den Gemeindeverwaltungen Arni, 
Biglen und Landiswil und im Kirchgemeindesekretariat öffentlich aufgelegt. Es gab die Auflage im 
amtlichen Anzeiger bekannt. 
 
 
 
Biglen, 19.11.2012 Die Verwalterin 
  
 
 
 sig. Daniela Wittwer 
 
 
 
 
 
 
Änderungen gemäss Beschluss der Kirchgemeindeversammlung: 
 
KGV vom 4.5.2014 
Änderung Anhang II, Entschädigung und Spesen, 
3. Nebenamtliche Funktionäre mit Pauschalabgeltung (Organisten) 
(Publikation im Anzeiger vom 3.4.2014) 
 
KGV vom 8.11.2015 
Änderung Anhang II, Entschädigungen und Spesen, 
2. Pfarrpersonen 
(Publikation im Anzeiger vom 8.10.2015) 
 
KGV vom 22.5.2016 
Umbenennung Sekretariat in Kirchgemeindeverwaltung, 
Anpassung Gehaltsklasse und Ansatz für Hilfspersonal im Stundenlohn 
(Publikation im Anzeiger vom 21.4.2016) 
 
KGV vom 4.6.2023 
Art. 7, Streichung Absatz 2 (Er regelt die Ausführung in einer Verordnung.) 
 
KGV vom 31.05.2026 
Diverse Anpassungen ab 1.1.2026  
Anhang I 
Anpassungen Stellen und Gehaltsklassen 
Anhang II 
Art. 1.1.: Anpassungen Jahrespauschalentschädigungen 
Art. 2.: Ergänzung Handy-Pauschale 
Art. 3.: Anpassung Ansätze Organisten 
Art. 4.: Anpassung Stundenlohn Hilfspersonal  
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Anhang I: Gehaltsklasseneinteilung 

Die Stellen der Kirchgemeinde Biglen werden wie folgt den Gehaltsklassen zugeordnet: 

 
Katechet/in  GK 17 
Pfarrer/in  GK 17 - 23 
Chorleiter/in Gemäss Richtlinien Verband 
Organist/in  GK 10 – 22 abhängig von den Qualifikationsstufen laut 

Einreihungsempfehlung der reformierten Kirchen Bern-
Jura-Solothurn 

Kirchgemeindeverwalter/in mit 
entsprechender Fachausbildung 

GK 18 

(Co-) Leiter/in Verwaltung / 
Administration 

GK 16 
  

Kirchgemeindekassier GK 14 
Sachbearbeiter/in Administration / 
Sekretär/in 

GK 14 

Sigrist/in  GK 11 
Hauswart/in GK 08 
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Anhang II: Entschädigungen und Spesen 

 
Die Entschädigungen und Spesen werden durch den Kirchgemeinderat periodisch der Teuerung 
angepasst.  
Massgebend ist der Indexstand des Landesindexes der Konsumentenpreise am 1.1.2026. 
 
 
1. Kirchgemeinderat und Kommission(en) 

 
1.1 Kirchgemeinderat 

 

 Kirchgemeinderatspräsident/in:      Jahrespauschalentschädigung Fr. 6'000.00 
 für Versammlungsleitung, Sitzungsvorbereitungen sowie für den 

mit dem Amt verbundenen Repräsentationsaufwand. 
Zusätzlich wird das Sitzungsgeld für Kirchgemeinderatssitzungen 
ausgerichtet. 
 

  

 Mitglieder Kirchgemeinderat:         Jahrespauschalentschädigung Fr. 300.00 
 für ihre Tätigkeiten im Zusammenhang mit ihrem Ressort bzw. 

Aufgabenplan. 
  

 Zusätzlich wird das Sitzungsgeld für Kirchgemeinderatssitzungen 
ausgerichtet. 

  

  

 Kirchgemeinderat            pro Abendsitzung 
und Kommissionen: 

  
 

Fr. 50.00 

  
Vom Kirchgemeinderat in Auftrag gegebene 
ausserordentliche Arbeiten können im Einzelfall 
separat entschädigt werden, mit einem Sitzungsgeld 
von Fr. 50.--/Anlass oder mit einer 
Stundenenschädigung gemäss Ziffer 4 dieses 
Reglements. 

   

  
  
1.2 Spesenregelung 

 

 

 Reisespesen: Fahrkosten Bahn 2. Klasse; Fahrtkosten mit Auto Fr. -.70/km. 
 

 Verpflegungs-
entschädigung: 

Pauschal Fr. 24.--  pro Hauptmahlzeit. 
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2. Pfarrpersonen 

Als pauschale Spesenentschädigungen werden pro Jahr ausgerichtet: 
 

Kostenart 
 

Jahrespauschale bei 
Beschäftigungsgrad 100% 

Ausstattungskosten Amtsräume* 
(Möblierung, Einrichtung) 

keine 

Arbeitsplatz* 
(PC, Internet, Peripheriegeräte, Software, Telefon und 
weitere Geräte) 

keine 

Reinigung 600 

Elektrizität 200 

Telefonie 
(Kosten Pfarramtsnummer, Kosten für 
Abo Internetbenutzung und Telefon Pfarramt) 

effektive Kosten 

Porti und Büromaterial effektive Kosten 

Fahrkosten (Auto, Bahn, Velo) 2400 

Fachliteratur, Medien 300 

Handy-Pauschale  100 

 
*werden grundsätzlich durch die Kirchgemeinde eingerichtet. 
 
Die Jahrespauschalen auf der Basis Beschäftigungsgrad 100% werden bei Teilzeit-
beschäftigten auf den Beschäftigungsgrad umgerechnet, mit Ausnahme der Handy- 
Pauschale, welche unabhängig vom Beschäftigungsgrad ausbezahlt wird. 
Die Auszahlung der Pauschalspesen erfolgt vierteljährlich. 
Die effektiven Kosten sind vierteljährlich abzurechnen. 
 

  

3. Nebenamtliche Funktionäre mit Pauschalabgeltung 
 
Organisten 
Die Entschädigungen für Stellvertretungen (Gottesdienste und Kasualien) richten sich 
nach den Empfehlungen von Refbejuso. Gegenwärtig gelten die folgenden Ansätze: 

3.1 Qualifikation 0 (ohne Ausbildungsabschluss) 
Qualifikation 1 (vorprofessionelle Qualifikation) 
Qualifikation 2 (semiprofessionelle Qualifikation)  
Qualifikation 3 (reduzierte professionelle Qualifikation) 
 

Die Reisespesen werden gemäss Personalreglement entschädigt. 
 

Fr. 195.00  
Fr. 245.00  
Fr. 260.00  

 Fr. 275.00  

3.2 Pfarrer-Stellvertretungen 
Gottesdienste 
 
 

 
Ansätze gemäss 

Refbejuso 
 

4. Hilfspersonal mit Stundenlohn-Entschädigungen  
 Für Verrichtungen, die in diesem Reglement nicht explizit erwähnt sind (z.B. 

Schneeräumung etc.), kommt folgender Stundenlohn-Ansatz (Bruttolohn) zur Anwendung, 
wobei Ferienanteil und 13. Monatslohn und Anteil Feiertage darin enthalten sind:  

  

     Fr. 28.00  

    Der Ansatz unterliegt der Teuerung, Preisbasis 1.1.2026. 
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